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 „Christ:innen erkennen“

Evangelium Joh 13,31–33a.34–35

Ein neues Gebot gebe ich euch: Liebt einander!

Als Judas vom Mahl hinausgegangen war, sagte Jesus:
31Jetzt ist der Menschensohn verherrlicht
und Gott ist in ihm verherrlicht.
32Wenn Gott in ihm verherrlicht ist,
wird auch Gott ihn in sich verherrlichen
und er wird ihn bald verherrlichen.
33aMeine Kinder, ich bin nur noch kurze Zeit bei euch.
34Ein neues Gebot gebe ich euch:
Liebt einander!
Wie ich euch geliebt habe,
so sollt auch ihr einander lieben.
35Daran werden alle erkennen, dass ihr meine Jünger seid:
wenn ihr einander liebt.



Dialog sehr frei, nicht abgelesen…

Material: 
Schild mit Fisch-Ichtus, Kreuz, Herz KS (ergeben Zentrum am Altarbild)
große Herzen mit Kernwörtern drauf evtl Musik dazu (zur Gabenbereitung)
rote Wolle zum Netz-Bilden (mit denen, die Herzen bekommen)
Kl. Herzen für alle zum Abschluss

A: Puppe
B: Kinderkirche
C: Herzenverteiler:in

C

A Wie kann man den Christinnen und Christen erkennen?
B An der Freude!

Denk doch wie glücklich die zu OSTERN alle ausgesehen haben!!!
A Siehst man das immer? Auch jetzt?
B Naja, schau mal hier in der Kirche… 

Und bei Dir und bei mir… 
A Hm, naja… vielleicht bräuchte es besser … noch…EIN ZEICHEN…. 
B Die Christ:innen hatten früher eines, 

kurz nach er Zeit, als Jesus gelebt hat, 
als es ganz schwierig und mutig war, Christ:in zu sein, 
eher etwas Gehemeines… 

A Was war denn das?
B EIN FISCH, schau… 

Ichtus, Zeichen, Jesus Christus, Sohn Gottes, Erlöser
Fisch

A Und heute...
B Na, die FROHE BOTSCHAFT bleibt,

dass Jesus unser Bruder ist, Gott uns lieb hat…
heute ist das Zeichen zum Beispiel das KREUZ… 
Es verbindet Himmel und Erde, es Zeichen für die Erlösung

A Beim Kreuz denken doch viele eher an was Trauriges… 
B Ja, Du hast schon recht, 

da müsste auch noch eine FRÖHLICHE SONNE dabei sein…
für Ostern!
aber, weißt was, die könnten oder sollten wir einfach SPÜREN!

A Nicht so einfach… 
Kreuze kenn ich viele: 
in der Kirche, in der Wohnung, als Anhänger, in der Stadt… 
als Anhänger zum Beispiel am Ketterl…

Kreuz

B Ja, ein äußeres Zeichen
A Eigentlich sollte man das aber auch so erkennen…. OHNE DING!. 

Aber wenn wir nicht immer fröhlich aussehen…
und das geht auch nicht, immer fröhlich aussehen…
Wie geht das dann? 

B Das eigentliche Erkennungszeichen steht ja heute im Evg: 
Das LIEBHABEN.
Das wäre eine Zeichen, 
an dem die Christinnen und Christen zu erkennen sein sollen….

A Das ist doch voll einfach: Herz



- habe die Mama lieb und wenn wir am Abend kuscheln, 
ist das Liebhaben
- mache ein Geschenk für jemanden, und dann ist das Liebhaben
- eine Freundin fällt hin, ich tröste sie, dann ist das Liebhaben
Das ist doch baby!

B Stimmt alles!
Aber, das was Jesus meint, ist NOCH MEHR!

A Mehr als Liebhaben gibts doch gar nicht!
B Naja, schau, bei dem, was du erzählt hast, 

ist das Liebhaben für dich und die anderen ja ganz einfach. 
Das, was Jesus meint, ist deshalb mehr und anders, 
weil es nicht immer so einfach ist mit dem Liebhaben, 
weil das Liebhaben da auch ein bisserl mehr und anders sein kann… 

A Das geht?
B Ja, weil das Leben ja auch manchmal 

schwierig und kompliziert ist…
A Klingt spannend, erzähl!
B - Wenn die Kathi sich furchtbar ärgert, weil der Tim schon wieder so 

ungeschickt ist und der ganze Legoturm umfällt, und den Tim dann doch 
nicht haut, sondern ihm zeigt, wie er das besser machen kann, mit ganz viel 
GEDULD

A Das ist ja urschwer!
B Stimmt, aber das ist ein großes Zeichen für Liebhaben

Und wenn das auch Erwachsenen gelingt – ich mein jetzt, nicht nur beim 
Lego-Bauen, auch sonst, dann wäre das so was, woran man auch erkennen 
kann, dass sie Christ:innen sind. 

A Das kann jeder probieren. 
B Ja. Aber wir Christinnen haben den Vorteil, 

dass Jesus uns vorgezeigt hat, wie das geht… 
A Ich hoffe, ich kann das auch… 

Können das auch die Leute hier?
B Freilich, jede:r kann das versuchen…  
A Du hast das auch schon versucht? (jmd fragen)

Du auch? Du auch?
Da gehören dann ja alle zusammen, zu Jesus, miteinander!
Weil sie schauen, was Jesus gemacht hat, 
und das auch probieren….    (Herz verteilen)

Herz 
Geduld
Wolle

B Genau, alle hier versuchen das sicher immer wieder, 
alle gehören als Kirche zusammen dabei. 

A Noch was, wie das mit dem großen Liebhaben geht?
B Wenn etwas geschehen ist ,

wo Dich jemand traurig gemacht hat… 
erinnerst Dich, so wie damals, 
als ich … gemein war zu Dir… 
und wir dann doch wieder gut waren miteinander, 
weils mir so leid getan hat… 

A Stimmt: VERZEIHEN, ohne dass man dauernd böse ist… 
Das kann jede:r versuchen…  Hast Du’s auch schon probiert?
Dann wirds nämlich für alle einfacher….
Können wir dafür wieder ein Herz auteilen? Ja!     (Herz verteilen)

Herz, 
VERZEI
HEN
Wolle

B Oder, wenn es nötig ist, MUT zu haben,
auch wenn das gar nicht lustig ist,. 

Herz 
MUT 



Mutig sein müssen Menschen, die an Jesus glauben, 
auch in anderen Ländern sein. 
Das müssen die Erwachsenen auch hier manchmal sein. 
Und auch wir, wenn wir sehen, dass etwas unfair ist und 
wir was sagen oder tun müssen, was uns gar nicht so leicht fällt… 

Wolle

A Du meinst, so wie damals, als mich alle ausgelacht haben, weil ich …. 
das…. nicht konnte, und der Benni dann gesagt hat, dass sie aufhören sollen 
zu lachen, obwohl er sich dabei fast in die Hose gemacht hat, wegen der 
großen Burschen….  

B Ja… und auch das können wir alle…. 
Auch für ganz andere, große Sachen…  (Herz verteilen)

A Und wenn wir jemandem HELFEN, 
obwohl uns das grad gar nicht freut, 
oder länger helfen, oder mehr helfen oder anders… ?

B Freilich, dann auch…Und das geht auch allen so: 
Alle haben das schon gemacht, 
aber da können wir wohl immer noch mehr tun…   (Herz verteilen)

Herz
HELFE
N
Wolle

A Oder, gell, auch, wenn wir so grantige, verzweifelte Wurschteln sind, 
könnten wir uns erinnern, dass Gott uns ja lieb hat, ihm VERTRAUEN, und 
daran kann man uns Chist:inne auch erkennen…
Könnte auch jede:r können… (Herz verteilen)

Herz
VERTR
AUEN
Wolle

B Schau, jetzt ist ein richtiges Netz entstanden, 
aus so viel großen Möglichkeiten zum Liebhaben… mit so vielen!

A HAAAAAAAAAAAA!
Und daran kann man sie dann erkennen, die Christinnen und Christen: 
Dass sie eben ein besonders LIEBHABEN versuchen… 
...und dass sie dabei miteinander verbunden sind!

B Das Netz kann ja jeder noch weiter machen mit anderen Menschen!
A …und dass der Faden aus dem großen Zeichen für Jesus kommt, 

heißt, dass das alles mit ihm zusammengehört…. Bei ihm anfängt!
B Ja, und schau mal: Da wird Fröhlich-Sein ganz einfach!
A Ja, jetzt kann ich das auch viel besser sehen!



FÜRBITTEN: 

Wir bitten um Geduld und Ausdauer, wo das nötig ist, 
für alle, denen das gerade schwer fällt.

Wir bitten um die Gabe des Verzeihens und Neuanfangens, 
dort, wo das gerade nötig ist. 

Wir bitten um Mut und Kraft dort, 
wo wir nur so Veränderung möglich ist.

Wir bitten um gute Ideen zum klugen und sinnvollen Helfen, 
wenn Hilfe nötig ist. 

Wir bitten um Vertrauen, 
dass Gottes großes Liebhaben stärkt und schützt, 
wo Menschen verzweifelt und hoffnunglos sind. 
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